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brorfjen rourben, ois bas Sluto fjielt. Sie
toar an ber SIbteffe, bte fie bem ©hauffeut
Begeben fjatte.

Sßarten Sie einen Slugenblid Jagte
fie tafdj, idj getje midj nur umgtetjen,
bann roiH idj gleidj roeiterfatjren."

3roangig SJÎinuten fpäter ftanb fie oot
SJÎrs. Sennrj Sperfins, ben Ion bitte
auf SJÎrs. gu legen.

Unb fünf roeitere SJÎinuten fpäter roar fie

oon Sennrj, bie fcbon in gröjjter Ungebulb
roar unb ben Dampfer gu oerfäumen fürdjtete,
feft engagiert.

Sie finb bodj fjoffentlidj reifefertig?"
fragte bie junge grau.

Sie 3ofe fnicffte.
Stets, gnäbige grau."
3ennn batte feine 3eit, auf biefen etroas

bunfetn Sfusfprudj gu adjten.
Spitt sperfins trat ein.

Sas Sfuto roartet fdjon, Searling..."
3enno fdjlug bie §änbe gufammen.

3<t, mein ©ott ja bodj, idj bin audj
gleidj fertig adj Spitt, ba ift bie neue 3ofe,
bie idj eben engagiert Ijabe mo ift benn

nur 3ofjn, er murj bodj bas ©epäcf fjin=
untertragen tdj begreife ntdjt, mo er
bleibt mir roerben nodj gu fpät fommen."

Spitt roagte einen fdjüdjternen ©inroanb.
Äinbdjen, er roirb fdjon fommen. Su bift

bodj felbft nodj ntdjt fertig ."
SJiein lieber Spitt, idj mufj bodj fetjr bit=

ten! 2>dj bin ftets fertig, roenn es fein mufj."
Slrdjibalb G. Snob fdjlug bie 33orfjänge

auseinanber. ©r fam näfjer, ein leifes 2ä=

djein auf ben Sippen, als er bie Slufregung
ber legten SJÎinuten faf).

3îun, Äinber jetjt gilt es nodj bas

SBidjttgfte ben S3rief, ben ifjr mir mit=
nefjmen foHt."

©r griff in bte Safcfje unb gog ein oet=
fiegeltes Sdjreiben fjeroor. ßs fjatte bie ©töfje
eines geroöfjnlidjen 33ttefes, audj bie
Stärfe beutete barauf fjin, baf? nidjt metjr
als ein S3ogen spaptet eingefdjloffen roar.
Sluf bet SHücffeite prangten gtofj fünf tunbe,
tote Siegel.

SJÎt. Snob gab ben SBttef feinem Sctjroie=
getfotjn.

§iet, liebet Spitt, ift bet SBtief, bu
betjältft itjn ftets bei bit unb übetgibft itjn
in SSeneguela perfönlidj bemjenigen §errn,
ber ftdj bir gegenüber als Senator S3. ©omeg
legitimieren roirb. Sllfo achte forgfam barauf

er ift roidjtig!"
sperfins frhob iljn mit oiel Sorgfalt in

feine SBtieftafdje.
Äeine Sotge idj toetbe es fdjon ridj=

tig etlebigen ."
Snob fah, plötjlidj nadj bet UTjt.

Sîun entfdjulbigt midj noch fünf SJÎtnm
ten, idj fiabe nodj eine Äleinigfeit 3U er=

lebigen, idj fafjte mit eudj gufammen
gum Äai."

©t lief gut Süt.
Sie 3ofe ttat oot. Sie tjatte tufjig in

bet ©cfe bes 3tmmets geftanben.
$aben gnäbige grau fonft nodj SBefehle?"

fetftete. ©in unbefangener SBeobactjter fjätte
ben §ettn roatjtfdjeinlidj auf fiebgig 3dbjte
eingefdjätjt. ©t roat glatttafiett, fjatte groei

fluge, fotfdjenbe Slugen unb roitfte, feinem
gangen Sleufjeten nadj, fefjt biftinguiett unb
oornetjm.

Siefet Sjett roat SJÎt. ©tiffman.
SItdjibalb ©. Snob etroattete iljn fdjon

oben in feinem Äontot. SBiet roeitere fetten
aus bem Siteftotium bet SBanf ftanben neben

ifjm. Unb oct ilmen auf bem Sifdj ftanb eine

mittelgtofje Stafjlfaffette, bet SJÎt. Snob eben

bie Siegel anlegte.
©tiffman ttat ein. ©t fafj ben erftaunten

SBItrJ Snobs, bet fidj etft in ein etfennenbes
Cädjeln roanbelte, als ©tiffman fidj felbft
ootfteHte.

Jjiet ift bie Äaffette ." fagte Snob,

in ibt finb bie fünf SJÎiHionen. Sie Äaf=

fette ift oetfdjloffen unb oerfiegelt. îjiet fefjen
Sie ben Sdjlüffel er roirb in bem Srefor
bet 33anf oetfdjloffen. ©inen groeiten Sdjlüffel
gu bet Äaffette befttjt nut nodj bet 33räfi=

bent oon Söeneguela, ber als erfter bie Siegel
löfen roirb."

©tiffman fjob bie Äaffette auf unb über=

gab fie feinem Siener, bet neben itjm ftanb.

(Srortfetjung folgt.)

Ser $err ging fetjr gebürft. ©r trug einen Jl/fT), (\ C\f. ß »n
jrocf, tjatte in bet linfen f>anb einen Stocf, »«? T.lc*\& XvX> ^kLtn&r^li^

^J^<fyJi^^jjo Odol
©cfjrocf
auf ben et fictj feft ftütjen mufjte, an fei=

net tedjten Seite ging ein junget SJÎann, am
fdjeinenb ein Sienet, bet ifim bie Steppe
fjtnauffjalf unb alle fleinen $anbteidjungen
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brachen wurden, als das Auto hielt. Sie
war an der Adresse, die sie dem Chauffeur
gegeben hatte.

Warten Sie einen Augenblick..." sagte
sie rasch, ich gehe mich nur umziehen,
dann will ich gleich weiterfahren."

Zwanzig Minuten später stand sie vor
Mrs. Jenny Perkins, den Ton bitte
auf Mrs. zu legen.

Und fünf weitere Minuten später war sie

von Jenny, die schon in größter Ungeduld
war und den Dampfer zu versäumen fürchtete,
fest engagiert.

Sie sind doch hoffentlich reisefertig?"
fragte die junge Frau.

Die Zofe knickste.

Stets, gnädige Frau."
Jenny hatte keine Zeit, auf diesen etwas

dunkeln Ausspruch zu achten.

Pitt Perkins trat ein.

Das Auto wartet schon, Dearling..."
Jenny schlug die Hände zusammen.

Ja, mein Gott ja doch, ich bin auch

gleich fertig ach Pitt, da ist die neue Zofe,
die ich eben engagiert habe wo ist denn

nur John, er muß doch das Gepäck

hinuntertragen ich begreife nicht, wo er
bleibt wir werden noch zu spät kommen."

Pitt wagte einen schüchternen Einwand.
Kindchen, er wird schon kommen. Du bist

doch selbst noch nicht fertig..."
Mein lieber Pitt, ich muß doch sehr

bitten! Ich bin stets fertig, wenn es sein muß."
Archibald C. Snob schlug die Vorhänge

auseinander. Er kam näher, ein leises
Lächeln auf den Lippen, als er die Aufregung
der letzten Minuten sah.

Nun, Kinder jetzt gilt es noch das

Wichtigste den Brief, den ihr mir
mitnehmen sollt."

Er griff in die Tasche und zog ein
versiegeltes Schreiben hervor. Es hatte die Größe
eines gewöhnlichen Briefes, auch die
Stärke deutete darauf hin, daß nicht mehr
als ein Bogen Papier eingeschlossen war.
Auf der Rückseite prangten groß fünf runde,
rote Siegel.

Mr. Snob gab den Brief seinem
Schwiegersohn.

Hier, lieber Pitt, ist der Brief, du
behältst ihn stets bei dir und übergibst ihn
in Venezuela persönlich demjenigen Herrn,
der sich dir gegenüber als Senator P. Eomez
legitimieren wird. Also achte sorgsam darauf

er ist wichtig!"
Perkins schob ihn mit viel Sorgfalt in

seine Brieftasche.
Keine Sorge ich werde es schon richtig

erledigen..."
Snob sah plötzlich nach der Uhr.

Nun entschuldigt mich noch fünf Minuten,

ich habe noch eine Kleinigkeit zu
erledigen, ich fahre mit euch zusammen

zum Kai."
Er lief zur Tür. /
Die Zofe trat vor. Sie hatte ruhig in

der Ecke des Zimmers gestanden.
Haben gnädige Frau sonst noch Befehle?"

leistete. Ein unbefangener Beobachter hätte
den Herrn wahrscheinlich auf siebzig Jahre
eingeschätzt. Er war glattrasiert, hatte zwei
kluge, forschende Augen und wirkte, seinem

ganzen Aeußeren nach, sehr distinguiert und
vornehm.

Dieser Herr war Mr. Eriffman.
Archibald C. Snob erwartete ihn schon

oben in seinem Kontor. Vier weitere Herren
aus dem Direktorium der Bank standen neben

ihm. Und vor ihnen auf dem Tisch stand eine

mittelgroße Stahlkassette, der Mr. Snob eben

die Siegel anlegte.
Eriffman trat ein. Er sah den erstaunten

Blick Snobs, der sich erst in ein erkennendes

Lächeln wandelte, als Eriffman sich selbst

vorstellte.
Hier ist die Kassette..." sagte Snob,

in ihr sind die sünf Millionen. Die
Kassette ist verschlossen und versiegelt. Hier sehen

Sie den Schlüssel er wird in dem Tresor
der Bank verschlossen. Einen zweiten Schlüssel

zu der Kassette besitzt nur noch der Präsident

von Venezuela, der als erster die Siegel
lösen wird."

Eriffman hob die Kassette auf und übergab

sie seinem Diener, der neben ihm stand-

(Fortsetzung folgt.)

Der Herr ging sehr gebückt. Er trug einen ^0>> ^V>, /,
irock, hatte in der linken Hand einen Stock, ^'^«5^ 4^<ìl«^vL"v^tMEehrock

auf den er sich fest stützen mußte, an
seiner rechten Seite ging ein junger Mann,
anscheinend ein Diener, der ihm die Treppe
hinaufhalf und alle kleinen Handreichungen
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